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Beschlussvorschlag 
Der Bürgermeister der Gemeinde Upahl wird beauftragt, folgende Stellungnahme zum 
Beteiligungsverfahren zur Anpassung der Satzung über die Festlegung von 
Schuleinzugsbereichen öffentlicher Schulen im Landkreis Nordwestmecklenburg zum 
Schuljahr 2025/26 abzugeben: 

"Die ehemaligen Gemeinden Upahl und Plüschow haben in Ihrem Gebietsänderungsvertrag 
vom 28.09.2018 unter § 12 Kindertagesstätten/Schulen festgelegt, dass sich die 
Gemeindevertretung für die Zuordnung aller Schülerinnen und Schüler der vergrößerten 
Gemeinde Upahl zu denselben Schuleinzugsbereichen der Grundschule Fritz Reuter und der 
Regionalen Schulein der Stadt Grevesmühlen einsetzen" soll. 

Um den Eltern der schulpflichtigen Kinder in allen Ortsteilen der Gemeinde Upahl 
größtmögliche Flexibilität einzuräumen, sollte in der Neufassung der Satzung eine 
Wahlmöglichkeit für den Besuch der Grundschulen in Grevesmühlen (Grundschule Fritz 
Reuter und Grundschule auf dem Schulcampus) und Mühlen Eichsen eingeräumt werden.“ 

 

Sachverhalt 
Mit Schreiben vom 30.01.2025 wurde die Gemeinde Upahl aufgefordert, zur Anpassung der 
Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen öffentlicher Schulen im Landkreis 
Nordwestmecklenburg zum Schuljahr 2025/26 eine Stellungnahme abzugeben. 

Die ehemaligen Gemeinden Upahl und Plüschow haben in Ihrem Gebietsänderungsvertrag 
vom 28.09.2018 unter § 12 Kindertagesstätten/Schulen festgelegt, dass sich die 
Gemeindevertretung für die Zuordnung aller Schülerinnen und Schüler der vergrößerten 
Gemeinde Upahl zu denselben Schuleinzugsbereichen der Grundschule Fritz Reuter und der 
Regionalen Schule in der Stadt Grevesmühlen einsetzen soll. Um den Eltern der 
schulpflichtigen Kinder in allen Ortsteilen der Gemeinde Upahl größtmögliche Flexibilität 
einzuräumen, sollte in der Neufassung der Satzung eine Wahlmöglichkeit für den Besuch der 
Grundschulen in Grevesmühlen (Grundschule Fritz Reuter und Grundschule auf dem 
Schulcampus) und Mühlen Eichsen eingeräumt werden. 

 

Finanzielle Auswirkungen 
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 Keine. 

 

Anlage/n 
1 Anschreiben Beteiligungsverfahren zur Satzungsänderung 

Schuleinzugsbereiche Amt Grevesmühlen Land  (öffentlich) 
 

2 Satzung Schuleinzugsbereiche - Neufassung 28.01.2025  (öffentlich) 
 

3 Gebietsänderungsvertrag Upahl 2018 gesiegelt unterschrieben  (öffentlich) 
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Landkreis Nordwestmecklenburg 
Der Landrat 
Fachdienst Bildung und Kultur 
Fachgebiet Schulverwaltung 

Diese Auskunft erteilt Ihnen Frau Stark 

Zimmer 4.103    Börzower Weg 3    23936 Grevesmühlen 
 

Telefon 03841 3040 4014 Fax 03841 3040 8 4014 

E-Mail k.stark@nordwestmecklenburg.de 

 

 

Landkreis Nordwestmecklenburg    Postfach 1565    23958 Wismar 

 

Landkreis Nordwestmecklenburg 

Kreissitz Wismar 

Rostocker Straße 76 

23970 Wismar 

StNr.: 079/133/82794 

 

Telefon 03841 3040 0 

Fax   03841 3040 6599 

E-Mail info@nordwestmecklenburg.de 

Web  www.nordwestmecklenburg.de 

Bank  Sparkasse Mecklenburg-Nordwest 

IBAN  DE61 1405 1000 1000 0345 49 

BIC   NOLADE21WIS 

CID   DE46NWM00000033673 
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Anpassung der Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen 
öffentlicher Schulen im Landkreis Nordwestmecklenburg zum Schuljahr 2025/26 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen im Landkreis 
Nordwestmecklenburg vom 30.07.2015 wird aufgrund einiger Änderungen zum 
Schuljahr 2025/2026 mit Gültigkeit ab 01.08.2025 angepasst.  
 
Daher ist gemäß § 46 Absatz 2 des Schulgesetzes Mecklenburg-Vorpommern 
(SchulG M-V) das Einvernehmen mit den betroffenen Schulträgern, Gemeinden und 
Landkreisen herzustellen.  
 
Ihre bereits eingereichten Änderungsvorschläge aus der Abfrage von November 
2022/Januar 2023  wurden teilweise berücksichtigt, die Sie in der beigefügten Anlage 
ersehen können.    
 
Da die Satzung im März 2025 im Kreistag behandelt werden soll, erhalten Sie hiermit 
die Gelegenheit, Änderungswünsche oder -vorschläge sowie Ihr Einvernehmen im 
Rahmen der geplanten Satzungsänderung bis zum 28.02.2025 einzureichen.   
 
Bei Rückfragen stehen Ihnen meine Mitarbeiterin Frau Stark oder ich gern zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag 
 
gez. V. Klemp 
Fachgebietsleiter Schulverwaltung 

Unsere Sprechzeiten 

Di  09:00 - 12:00 Uhr    13:00 - 16:00 Uhr 

Do  09:00 - 12:00 Uhr    13:00 - 18:00 Uhr 
 

Unser Zeichen  

 

 

Grevesmühlen, 30.01.2025 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Amt Grevesmühlen Land 

Rathausplatz 1 

23923 Grevesmühlen 

 

siehe Verteiler auf Seite 2 an die 

Gemeinden/Schulverbände 
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Landkreis Nordwestmecklenburg 

Kreissitz Wismar 

Rostocker Straße 76 
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E-Mail info@nordwestmecklenburg.de 
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Gläubiger  
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Verteiler: 
Amt Lützow-Lübstorf:  Gemeinden Pingelshagen, Brüsewitz, Lützow 
Amt Rehna:    Gemeinden Schlagsdorf, Groß Molzahn, Rieps, 
     Thandorf, Utecht und Carlow 
Amt Gadebusch:   Gemeinden Dragun und Mühlen Eichsen 
Amt Grevesmühlen Land:  Gemeinde Upahl 
Landeshauptstadt Schwerin 
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Neufassung 

 

Entwurf Stand: 28.01.2025 

 

BV KT 088/40/2025 (Stand 28.01.2025) Anlage 

Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen öffentlicher Schulen im 

Landkreis Nordwestmecklenburg 

 

Auf der Grundlage der §§ 5 und 92 Abs. 1 und 3 der Kommunalverfassung für das 

Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011(GVOBl. M-V 2011 S. 777), geändert durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 16.05.2024 (GVOBl. M-V S. 351) in Verbindung mit § 46 

Abs. 2 des Schulgesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpommern (SchulG M-V) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 10. September 2010 (GVOBl. M-V S. 462, 

ber. 2011, S. 859), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 2023 (GVOBl. 

M-V S. 920) wird nach Beschluss des Kreistages des Landkreises 

Nordwestmecklenburg am           folgende Neufassung der Satzung über die 

Festlegung von Schuleinzugsbereichen öffentlicher Schulen im Landkreis 

Nordwestmecklenburg erlassen: 

§ 1 

Schuleinzugsbereiche der öffentlich allgemeinbildenden Schulen 

 

1. Bad Kleinen (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Bad Kleinen (Bad Kleinen, Fichtenhusen, Gallentin, Glashagen, Hoppenrade, 

Losten, Wendisch-Rambow, Niendorf) 

− Hohen Viecheln (Hohen Viecheln, Hädchenshof, Moltow, Neu Viecheln) 

 

zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Bobitz (Bobitz, Dalliendorf, Dambeck, Neuhof, Saunstorf, Neu Saunstorf, 

Beidendorf, Grapen Stieten, Luttersdorf, Naudin, Rastorf, Scharfstorf, Groß 

Krankow, Käselow, Klein Krankow, Köchelsdorf, Petersdorf, Quaal, Tressow) 

− Dorf Mecklenburg (Dorf Mecklenburg, Karow, Kletzin, Moidentin, Olgashof, 

Petersdorf, Rambow, Rosenthal, Rothentor, Steffin) 

− Groß Stieten (Groß Stieten, Neu Stieten) 

− Metelsdorf (Metelsdorf, Martensdorf, Klüssendorf, Schulenbrook) 
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− Lübow (Lübow, Greese, Hof Triwalk, Levetzow, Triwalk, Wietow, Schimm, 

Maßlow, Tarzow) 

 

2. Bobitz (Grundschule) 

− Bobitz (Bobitz, Dalliendorf, Dambeck, Neuhof, Saunstorf, Neu Saunstorf, 

Beidendorf, Grapen Stieten, Luttersdorf, Naudin, Rastorf, Scharfstorf, Groß 

Krankow, Käselow, Klein Krankow, Köchelsdorf, Petersdorf, Quaal, Tressow) 

 

3. Boltenhagen (Grundschule) 

− Boltenhagen (Boltenhagen, Redewisch, Tarnewitz, Wichmannsdorf) 

− Klütz (Klütz, Arpshagen, Christinenfeld, Goldbeck, Grundshagen, 

Hofzumfelde, Kühlenstein, Niederklütz, Oberhof, Steinbeck, 

Tarnewitzerhagen, Wohlenberg) 

− Damshagen (Damshagen, Dorf Reppenhagen, Hof Reppenhagen, 

Stellshagen, Welzin, Moor, Dorf Gutow, Hof Gutow, Kussow, Parin, Pohnstorf, 

Rolofshagen) 

 

4. Brüsewitz (Grundschule)  

− Brüsewitz (Brüsewitz, Gottmannsförde, Groß Brütz, Herren Steinfeld) 

− Cramonshagen (Cramonshagen, Cramon, Nienmark) 

− Dragun* (Dragun, Drieberg, Drieberg Dorf, Neu Dragun, Vietlübbe, außer 

Ortslage Vietlübbe Meierei) 

− Grambow (Grambow, Wodenhof) 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 bis 4 aus 

der Gemeinde Dragun* kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in 

Brüsewitz auch an der Regionalen Schule mit Grundschule in Gadebusch 

erfolgen.  

 

5. Carlow (Grundschule) 

− Carlow (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 

Samkow, Stove) 

− Königsfeld (Demern, Bestenrade, Schaddingsdorf, Woitendorf, Groß Rünz, 

Klein Rünz) 
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6. Dassow (Regionale Schule mit Grundschule und Außenstelle einer 

Orientierungsstufe in Selmsdorf) 

− Dassow (Dassow, Flechtkrug, Groß Voigtshagen, Holm, Kaltenhof, Klein 

Voigtshagen, Lütgenhof, Prieschendorf, Schwanbeck, Tankenhagen, 

Wieschendorf, Wilmstorf, Harkensee, Barendorf, Pötenitz, Benckendorf, 

Feldhusen, Johannstorf, Rosenhagen, Volkstorf) 

 

zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Selmsdorf (Selmsdorf, Hof Selmsdorf, Lauen, Sülsdorf, Teschow, Zarnewenz) 

 

Die begrenzte Aufnahmekapazität der Regionalen Schule mit Grundschule 

Dassow macht das Führen einer Außenstelle am Standort Selmsdorf als 

Orientierungsstufe erforderlich. 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus der Gemeinde 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf)  

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Grevesmühlen auch in 

Dassow erfolgen. 

 

7. Dorf Mecklenburg (Grundschule) 

− Dorf Mecklenburg (Dorf Mecklenburg, Karow, Kletzin, Moidentin, Olgashof, 

Petersdorf, Rambow, Rosenthal, Rothenthor, Steffin) 

− Groß Stieten (Groß Stieten, Neu Stieten) 

− Metelsdorf (Metelsdorf, Martensdorf, Klüssendorf, Schulenbrook) 

 

8. Dorf Mecklenburg (Kooperative Gesamtschule)  

− Landkreis Nordwestmecklenburg 

 

9. Dreveskirchen (Grundschule) 

− Blowatz (Blowatz, Alt Farpen, Damekow, Dreveskirchen, Friedrichsdorf, Groß 

Strömkendorf, Heidekaten, Robertsdorf, Wodorf) 

− Boiensdorf (Boiensdorf, Niendorf, Stove, Werder) 

− Krusenhagen (Hof Redentin) 
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10. Gadebusch (Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen) 

− Alt Meteln (Alt Meteln, Ausbau, Böken, Grevenhagen, Hof Meteln, Moltenow, 

Neu Meteln) 

− Brüsewitz (Brüsewitz, Gottmannsförde, Groß Brütz, Herren Steinfeld) 

− Cramonshagen (Cramonshagen, Cramon, Nienmark, Neues Dorf) 

− Dalberg-Wendelstorf (Dalberg, Wendelstorf, Seefeld) 

− Dechow (Dechow, Röggelin) 

− Dragun (Dragun, Drieberg, Drieberg Dorf, Neu Dragun, Vietlübbe) 

− Gadebusch (Gadebusch, Buchholz, Dorf Ganzow, Ganzow, Güstow, Klein 

Hundorf, Möllin, Neu Bauhof, Reinhardtsdorf, Wakenstädt, Stresdorf) 

− Grambow (Grambow, Wodenhof) 

− Gottesgabe (Gottesgabe, Bergfeld, Groß Welzin, Klein Welzin, Rosenhagen) 

− Holdorf (Holdorf, Meetzen, Neu Benzin, Steinmannshagen) 

− Klein Trebbow (Klein Trebbow, Barner Stück, Groß Trebbow, Kirch Stück, 

Moorbrink)  

− Kneese (Kneese, Kneese Dorf, Dutzow, Sandfeld) 

− Königsfeld (Bestenrade, Bülow, Demern, Groß Rünz, Klein Rünz, 

Schaddingsdorf, Warnekow, Woitendorf) 

− Krembz (Krembz, Alt Steinbeck, Neu Steinbeck, Radegast, Schönwolde, 

Stöllnitz, Groß Salitz) 

− Lübstorf (Lübstorf, Neu Lübstorf, Rugensee, Wiligrad)  

− Lützow (Lützow, Bendhof, Kaeselow, Rosenow) 

− Mühlen Eichsen (Mühlen Eichsen, Goddin, Groß Eichsen, Schönfeld, 

Schönfeld Mühle, Webelsfelde)   

− Perlin (Perlin) 

− Pingelshagen 

− Pokrent (Pokrent, Neuendorf, Alt Pokrent, Meierei) 

− Rehna (Rehna, Brützkow, Falkenhagen, Löwitz, Othenstorf, Nesow, Dorf 

Nesow, Vitense, Gletzow, Neu Vitense, Parber, Törber, Törberhals) 

− Roggendorf (Roggendorf, Breesen, Groß Thurow, Klein Salitz, Klein Thurow, 

Marienthal, Neu Thurow) 

− Rögnitz (Rögnitz, Bentin, Woldhof) 

− Schildetal (Badow, Söhring, Renzow) 

− Seehof (Seehof, Hundorf) 

− Testorf-Steinfort (Testorf-Steinfort, Frl. Steinfort, Harmshagen, Schönhof, 

Seefeld, Testorf, Wüstenmark)  

− Veelböken (Veelböken, Botelsdorf, Frauenmark, Hindenberg, Paetrow, 

Passow, Passow Ausbau, Rambeel) 

− Wedendorfer See (Wedendorf, Kasendorf, Kirch Grambow, Köchelstorf, 

Benzin, Groß Hundorf) 

− Zickhusen (Zickhusen, Drispeth) 

 

8 von 32 in Zusammenstellung



BV KT 088/40/2025                  Stand: 28.01.2025        Anlage 1 Schuleinzugsbereiche - Neufassung 

- Seite 5 - 

11. Gadebusch (Gymnasium) 

− Alt Meteln (Alt Meteln, Ausbau, Böken, Grevenhagen, Hof Meteln, Moltenow, 

Neu Meteln) 

− Brüsewitz (Brüsewitz, Gottmannsförde, Groß Brütz, Herren Steinfeld) 

− Cramonshagen (Cramonshagen, Cramon, Nienmark, Neues Dorf) 

− Dalberg-Wendelstorf (Dalberg, Wendelstorf, Seefeld)  

− Dechow (Dechow, Röggelin) 

− Dragun (Dragun, Drieberg, Drieberg Dorf, Neu Dragun, Vietlübbe) 

− Gadebusch (Gadebusch, Buchholz, Dorf Ganzow, Ganzow, Güstow, Klein 

Hundorf, Möllin, Neu Bauhof, Reinhardtsdorf, Wakenstädt, Stresdorf) 

− Grambow (Grambow, Wodenhof) 

− Gottesgabe (Gottesgabe, Bergfeld, Groß Welzin, Klein Welzin, Rosenhagen) 

− Holdorf (Holdorf, Meetzen, Neu Benzin, Steinmannshagen) 

− Klein Trebbow (Klein Trebbow, Barner Stück, Groß Trebbow, Kirch Stück, 

Moorbrink) 

− Kneese (Kneese Dorf, Kneese Hof, Dutzow, Sandfeld) 

− Königsfeld (Bestenrade, Bülow, Demern, Groß Rünz, Klein Rünz, 

Schaddingsdorf, Warnekow, Woitendorf) 

− Krembz (Krembz, Alt Steinbeck, Neu Steinbeck, Radegast, Schönwolde, 

Stöllnitz, Groß Salitz) 

− Lübstorf (Lübstorf, Neu Lübstorf, Rugensee, Wiligrad) 

− Lützow (Lützow, Bendhof, Kaeselow, Rosenow) 

− Mühlen Eichsen (Mühlen Eichsen, Goddin, Groß Eichsen, Schönfeld, 

Schönfeld Mühle, Webelsfelde) 

− Perlin (Perlin) 

− Pingelshagen 

− Pokrent (Pokrent, Neuendorf, Alt Pokrent, Meierei) 

− Rehna (Rehna, Brützkow, Falkenhagen, Löwitz, Othenstorf, Nesow, Dorf 

Nesow, Vitense, Gletzow, Neu Vitense, Parber, Törber, Törberhals) 

− Roggendorf (Roggendorf, Breesen, Groß Thurow, Klein Salitz, Klein Thurow, 

Marienthal, Neu Thurow) 

− Schildetal (Badow, Söhring, Renzow) 

− Seehof (Seehof, Hundorf) 

− Rögnitz (Rögnitz, Bentin, Woldhof)  

− Testorf-Steinfort (Testorf-Steinfort, Frl. Steinfort, Harmshagen, Schönhof, 

Seefeld, Testorf, Wüstenmark) 

− Veelböken (Veelböken, Botelsdorf, Frauenmark, Hindenberg, Paetrow, 

Passow, Passow Ausbau, Rambeel) 

− Wedendorfer See (Wedendorf, Kasendorf, Kirch Grambow, Köchelstorf, 

Benzin, Groß Hundorf) 

− Zickhusen (Zickhusen, Drispeth) 
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Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus den Gemeinden 

− Groß Molzahn (Groß Molzahn) 

− Rieps (Rieps, Cronskamp, Raddingsdorf, Wendorf)  

− Schlagsdorf (Schlagsdorf, Heiligeland, Schlagbrügge, Schlagresdorf)  

− Thandorf (Thandorf, Schlagsülsdorf)  

− Utecht (Utecht, Campow)  

− Carlow (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 
Samkow, Stove) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Schönberg auch in 
Gadebusch erfolgen.  

 

12. Gadebusch (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Gadebusch (Gadebusch, Buchholz, Dorf Ganzow, Ganzow, Güstow, Klein 

Hundorf, Neu Bauhof, Möllin, Reinhardtsdorf, Stresdorf, Wakenstädt) 

− Veelböken (Paetrow, Passow, Passow Ausbau) 

− Holdorf (Holdorf, Meetzen, Neu Benzin, Steinmannshagen) 

− Krembz (Krembz, Alt Steinbeck, Neu Steinbeck, Radegast, Schönwolde, Groß 

Salitz, Stöllnitz) 

− Rögnitz (Rögnitz, Bentin, Woldhof) 

 

zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Dechow (Dechow, Röggelin) 

− Dragun* (Dragun, Drieberg, Drieberg Dorf, Neu Dragun, Vietlübbe) 

− Kneese (Kneese, Kneese Dorf, Dutzow, Sandfeld) 

− Roggendorf (Roggendorf, Breesen, Groß Thurow, Klein Salitz, Klein Thurow, 

Marienthal, Neu Thurow) 

 

Zusätzlich ab der Jahrgangsstufe 1 aus der Ortslage Vietlübbe Meierei. 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 bis 4 aus 

der Gemeinde Dragun* kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in 

Brüsewitz auch an der Regionalen Schule mit Grundschule in Gadebusch 

erfolgen.  

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Dragun* kann 

auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Gadebusch auch in Mühlen 

Eichsen erfolgen. 

 

Der Erwerb der Berufsreife (freiwilliges 10. Schuljahr) kann von Schülerinnen und 

Schülern des Landkreises Nordwestmecklenburg an der Regionalen Schule mit 

Grundschule in Gadebusch erfolgen.  
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13. Grevesmühlen (Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen) 

− Grevesmühlen (Grevesmühlen, Barendorf, Büttlingen, Drei Linden, Everstorf, 

Grenzhausen, Hamberge, Degtow, Hoikendorf, Neu Degtow, Poischow, 

Questin, Santow, Wotenitz) 

− Barnekow (Barnekow, Groß Woltersdorf, Klein Woltersdorf, Krönkenhagen) 

− Bernstorf (Bernstorf, Bernstorf-Ausbau, Jeese, Pieverstorf, Strohkirchen, 

Wilkenhagen, Wölschendorf)  

− Boltenhagen (Boltenhagen, Redewisch, Tarnewitz, Wichmannsdorf) 

− Damshagen (Damshagen, Dorf Reppenhagen, Hof Reppenhagen, 

Stellshagen, Welzin, Moor, Dorf Gutow, Hof Gutow, Kussow, Parin, 

Rolofshagen, Pohnstorf) 

− Kalkhorst (Kalkhorst, Dönkendorf, Groß Schwansee, Hohen Schönberg, Klein 

Pravtshagen, Klein Schwansee, Neuenhagen, Elmenhorst, Warnkenhagen, 

Brook, Borkenhagen) 

− Gägelow (Gägelow, Gressow, Jamel, Neu Weitendorf, Proseken, Stofferstorf, 

Sternkrug, Voßkuhl, Weitendorf, Wolde) 

− Hohenkirchen (Gramkow, Alt Jassewitz, Beckerwitz, Hohen Wieschendorf, 

Hohenkirchen, Manderow, Neu Jassewitz, Groß Walmstorf, Wahrstorf, 

Niendorf, Wohlenhagen) 

− Klütz (Klütz, Arpshagen, Christinenfeld, Goldbeck, Grundshagen, 

Hofzumfelde, Kühlenstein, Niederklütz, Oberhof, Steinbeck, 

Tarnewitzerhagen, Wohlenberg) 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf) 

− Rüting (Rüting, Diedrichshagen, Schildberg, Vierhausen) 

− Stepenitztal (Börzow, Bonnhagen, Gostorf, Teschow, Mallentin, Hof 

Mummendorf, Neu Greschendorf, Roxin, Schmachthagen, Hanstorf, Kirch 

Mummendorf, Rodenberg, Rüschenbeck, Volkenshagen) 

− Upahl (Upahl, Boienhagen, Groß Pravtshagen, Kastahn, Hanshagen, 

Blieschendorf, Sievershagen, Plüschow, Friedrichshagen, Hilgendorf, 

Meierstorf, Naschendorf, Waldeck) 

− Warnow (Warnow, Bössow, Gantenbeck, Großenhof, Thorstorf) 

− Zierow (Zierow, Eggerstorf, Fliemstorf, Landstorf, Wisch)  

 

14. Grevesmühlen (Grundschule „Fritz Reuter“) 

− Grevesmühlen (Grevesmühlen, Barendorf, Büttlingen, Degtow, Drei Linden, 

Everstorf, Grenzhausen, Hamberge, Hoikendorf, Neu Degtow, Poischow, 

Questin, Santow, Wotenitz) 

− Bernstorf (Bernstorf, Bernstorf-Ausbau, Jeese, Pieverstorf, Strohkirchen, 

Wilkenhagen, Wölschendorf) 

− Upahl (nur die Ortschaften: Hanshagen, Blieschendorf, Sievershagen) 
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− Warnow (Warnow, Bössow, Gantenbeck, Großenhof, Thorstorf) 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde  

− Upahl (nur die Ortschaften: Upahl, Boienhagen, Groß Pravtshagen, Kastahn)  

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Mühlen Eichsen auch an 

der Fritz-Reuter Grundschule in Grevesmühlen erfolgen. 

 

15. Grevesmühlen Schulcampus Grevesmühlen – Grundschule Grevesmühlen 

− Grevesmühlen (Grevesmühlen, Barendorf, Büttlingen, Degtow, Drei Linden, 

Everstorf, Grenzhausen, Hamberge, Hoikendorf, Neu Degtow, Poischow, 

Questin, Santow, Wotenitz) 

− Upahl (nur die Ortschaften: Plüschow, Friedrichshagen, Hilgendorf, Meierstorf, 

Naschendorf, Waldeck) 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf) 

− Stepenitztal (Mallentin, Hof Mummendorf, Neu Greschendorf, Roxin, 

Schmachthagen, Hanstorf, Kirch Mummendorf, Rodenberg, Börzow, 

Bonnhagen, Gostorf, Teschow, Volkenshagen, Rüschenbeck) 

 

16. Grevesmühlen (Gymnasium) 

− Grevesmühlen (Grevesmühlen, Barendorf, Büttlingen, Degtow, Drei Linden, 

Everstorf, Grenzhausen, Hamberge, Hoikendorf, Neu Degtow, Poischow, 

Questin, Santow, Wotenitz) 

− Barnekow (Barnekow, Groß Woltersdorf, Klein Woltersdorf, Krönkenhagen) 

− Bernstorf (Bernstorf, Bernstorf-Ausbau, Jeese, Pieverstorf, Strohkirchen, 

Wilkenhagen, Wölschendorf) 

− Boltenhagen (Boltenhagen, Redewisch, Tarnewitz, Wichmannsdorf) 

− Damshagen (Damshagen, Dorf Reppenhagen, Hof Reppenhagen, 

Stellshagen, Welzin, Moor, Dorf Gutow, Hof Gutow, Kussow, Parin, 

Rolofshagen, Pohnstorf) 

− Kalkhorst (Kalkhorst, Dönkendorf, Groß Schwansee, Hohen Schönberg, Klein 

Pravtshagen, Klein Schwansee, Neuenhagen, Elmenhorst, Warnkenhagen, 

Brook, Borkenhagen) 

− Gägelow (Gägelow, Gressow, Jamel, Neu Weitendorf, Proseken, Stofferstorf, 

Sternkrug, Voßkuhl, Weitendorf, Wolde) 

− Hohenkichen (Gramkow, Alt Jassewitz, Beckerwitz, Hohen Wieschendorf, 

Hohenkirchen, Manderow, Neu Jassewitz, Groß Walmstorf, Wahrstorf, 

Niendorf, Wohlenhagen) 
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− Klütz (Klütz, Arpshagen, Christinenfeld, Goldbeck, Grundshagen, 

Hofzumfelde, Kühlenstein, Niederklütz, Oberhof, Steinbeck, 

Tarnewitzerhagen, Wohlenberg) 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf) 

− Rüting (Rüting, Diedrichshagen, Schildberg, Vierhausen) 

− Stepenitztal (Börzow, Bonnhagen, Gostorf, Teschow, Mallentin, Hof 

Mummendorf, Neu Greschendorf, Roxin, Schmachthagen, Hanstorf, Kirch 

Mummendorf, Rodenberg, Rüschenbeck, Volkershagen) 

− Upahl (Upahl, Boienhagen, Groß Pravtshagen, Kastahn, Hanshagen, 

Blieschendorf, Sievershagen, Plüschow, Friedrichshagen, Hilgendorf, 

Meierstorf, Naschendorf, Waldeck) 

− Warnow (Warnow, Bössow, Gantenbeck, Großenhof, Thorstorf)  

− Zierow (Zierow, Eggerstorf, Fliemstorf, Landstorf, Wisch) 

 

17. Schulcampus Grevesmühlen – Regionale Schule Grevesmühlen 

− Grevesmühlen (Grevesmühlen, Barendorf, Büttlingen, Degtow, Drei Linden, 

Everstorf, Grenzhausen, Hamberge, Hoikendorf, Neu Degtow, Poischow, 

Questin, Santow, Wotenitz) 

− Bernstorf (Bernstorf, Bernstorf-Ausbau, Jeese, Pieverstorf, Strohkirchen, 

Wilkenhagen, Wölschendorf) 

− Upahl (nur die Ortschaften: Hanshagen, Blieschendorf, Sievershagen, 

Plüschow, Friedrichshagen, Hilgendorf, Meierstorf, Naschendorf, Waldeck) 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf) 

− Stepenitztal (Börzow, Bonnhagen, Gostorf, Teschow, Mallentin, Hof 

Mummendorf, Neu Greschendorf, Roxin, Schmachthagen, Hanstorf, Kirch 

Mummendorf, Rodenberg, Rüschenbeck, Volkenshagen) 

− Warnow (Warnow, Bössow, Gantenbeck, Großenhof, Thorstorf) 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 

Gemeinde  

− Upahl (nur die Ortschaften: Hanshagen, Blieschendorf, Sievershagen) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Grevesmühlen auch in 

Mühlen Eichsen erfolgen. 

 

18. Kalkhorst (Grundschule) 

− Kalkhorst (Kalkhorst, Brook, Dönkendorf, Elmenhorst, Groß Schwansee, 

Hohen Schönberg, Klein Pravtshagen, Klein Schwansee, Neuenhagen, 

Warnkenhagen, Borkenhagen) 
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19. Kirchdorf/Poel (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Insel Poel (Am Schwarzen Busch, Brandenhusen, Fährdorf, Gollwitz, 

Kaltenhof, Kirchdorf, Malchow, Neuhof, Niendorf, Oertzenhof, Seedorf, 

Timmendorf, Vorwerk, Wangern, Weitendorf) 

 

20. Klütz (Regionale Schule) 

− Klütz (Klütz, Arpshagen, Christinenfeld, Goldbeck, Grundshagen, 

Hofzumfelde, Kühlenstein, Niederklütz, Oberhof, Steinbeck, 

Tarnewitzerhagen, Wohlenberg) 

− Boltenhagen (Boltenhagen, Redewisch, Tarnewitz, Wichmannsdorf) 

− Damshagen (Damshagen, Dorf Reppenhagen, Hof Reppenhagen, 

Stellshagen, Welzin, Moor, Dorf Gutow, Hof Gutow, Kussow, Parin, 

Rolofshagen, Pohnstorf) 

− Kalkhorst (Kalkhorst, Dönkendorf, Groß Schwansee, Hohen Schönberg, Klein 

Pravtshagen, Klein Schwansee, Neuenhagen, Elmenhorst, Warnkenhagen, 

Brook, Borkenhagen) 

 

21. Lübow (Grundschule) 

− Lübow (Lübow, Greese, Hof Triwalk, Levetzow, Triwalk, Wietow, Schimm, 

Maßlow, Tarzow) 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus den Gemeinden  

− Jesendorf (Jesendorf, Büschow, Neperstorf, Trams)  

− Ventschow (Ventschow, Kleekamp) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Warin auch in Lübow 

erfolgen. 

 

22. Lübstorf (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Alt Meteln (Alt Meteln, Ausbau, Böken, Grevenhagen, Hof Meteln, Moltenow, 

Neu Meteln) 

− Lübstorf (Lübstorf, Neu Lübstorf, Rugensee, Wiligrad) 

− Klein Trebbow (Klein Trebbow, Barner Stück, Groß Trebbow, Kirch Stück, 

Moorbrink) 

− Seehof (Seehof, Hundorf) 

− Zickhusen (Zickhusen, Drispeth 

 

zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Cramonshagen* (Cramonshagen, Cramon, Nienmark, Neues Dorf) 
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Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 

Gemeinde Cramonshagen* kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in 

Lübstorf auch in Mühlen Eichsen erfolgen. 

 

23. Lüdersdorf (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Lüdersdorf (Lüdersdorf, Boitin-Resdorf, Duvenest, Groß Neuleben, Herrnburg, 

Klein Neuleben, Palingen, Schattin, Wahrsow) 

 

24. Lützow (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Gottesgabe (Gottesgabe, Bergfeld, Groß Welzin, Klein Welzin, Rosenhagen) 

− Lützow (Lützow, Bendhof, Kaeselow, Rosenow) 

− Perlin (Perlin) 

− Pokrent (Pokrent, Alt Pokrent, Meierei, Neuendorf) 

− Schildetal (Badow, Söhring, Renzow) 

 

zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Grambow (Grambow, Wodenhof) 

− Brüsewitz (Brüsewitz, Gottmannsförde, Groß Brütz, Herren Steinfeld) 

 

25. Mühlen Eichsen (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Dalberg-Wendelstorf (Dalberg, Wendelstorf, Seefeld) 

− Mühlen Eichsen (Mühlen Eichsen, Goddin, Groß Eichsen, Schönfeld, 

Schönfeld Mühle, Webelsfelde) 

− Testorf-Steinfort (Testorf-Steinfort, Frl. Steinfort, Harmshagen, Schönhof, 

Seefeld, Testorf, Wüstenmark) 

− Veelböken (Veelböken, Botelsdorf, Frauenmark, Hindenberg, Rambeel) 

− Rüting (Rüting, Diedrichshagen, Schildberg, Vierhausen) 

− Upahl (nur die Ortschaften: Upahl, Boienhagen, Groß Pravtshagen, Kastahn) 

− Pingelshagen 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 1 bis 4 aus 

der Gemeinde  

− Upahl (nur die Ortschaften: Upahl, Boienhagen, Groß Pravtshagen, Kastahn) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Mühlen Eichsen auch an 

der Fritz-Reuter Grundschule in Grevesmühlen erfolgen. 
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Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 

Gemeinde 

− Cramonshagen (Cramonshagen, Cramon, Nienmark, Neues Dorf)  

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Lübstorf auch in Mühlen 

Eichsen erfolgen. 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 

Gemeinde  

− Dragun (Dragun, Drieberg, Drieberg Dorf, Neu Dragun, Vietlübbe)    

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Gadebusch auch in Mühlen 

Eichsen erfolgen. 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 
Gemeinde  

− Upahl (nur die Ortschaften: Hanshagen, Blieschendorf, Sievershagen) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Grevesmühlen auch in 
Mühlen Eichsen erfolgen. 

 

26. Neuburg (Schule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung) 

− Landkreis Nordwestmecklenburg 

 

27. Neuburg (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Benz (Benz, Gamehl, Goldebee, Kalsow, Warkstorf) 

− Hornstorf (Hornstorf, Kritzow, Rohlstorf, Rüggow)   

− Krusenhagen (Krusenhagen, Gagzow)  

− Neuburg (Neuburg, Hagebök, Ilow, Kartlow, Lischow, Madsow, Nantrow, Neu 

Farpen, Neu Nantrow, Neuendorf, Steinhausen, Tatow, Vogelsang, Zarnekow) 

 

zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Blowatz (Blowatz, Alt Farpen, Damekow, Dreveskirchen, Friedrichsdorf, Groß 

Strömkendorf, Heidekaten, Robertsdorf, Wodorf) 

− Boiensdorf (Boiensdorf, Niendorf, Stove, Werder)  

− Krusenhagen (Hof Redentin) 

 

28. Neukloster (Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen) 

− Bad Kleinen (Bad Kleinen, Fichtenhusen, Gallentin, Glashagen, Hoppenrade, 

Losten, Wendisch-Rambow, Niendorf) 

− Benz (Benz, Gamehl, Goldebee, Kalsow, Warkstorf)  
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− Bibow (Bibow, Dämelow, Hasenwinkel, Neuhof, Nisbill) 

− Blowatz (Blowatz, Alt Farpen, Damekow, Dreveskirchen, Friedrichsdorf, Groß 

Strömkendorf, Heidekaten, Robertsdorf, Wodorf) 

− Bobitz (Bobitz, Dalliendorf, Dambeck, Neuhof, Saunstorf, Neu Saunstorf, 

Beidendorf, Grapen Stieten, Luttersdorf, Naudin, Rastorf, Scharfstorf, Groß 

Krankow, Käselow, Klein Krankow, Köchelsdorf, Petersdorf, Quaal, Tressow) 

− Boiensdorf (Boiensdorf, Niendorf, Stove, Werder)  

− Dorf Mecklenburg (Dorf Mecklenburg, Karow, Kletzin, Moidentin, Olgashof, 

Petersdorf, Rambow, Rosenthal, Rothentor, Steffin) 

− Glasin (Glasin, Charlottenfelde, Pinnowhof, Poischendorf, Warnkenhagen, 

Babst, Groß Tessin, Perniek, Strameuß)  

− Groß Stieten (Groß Stieten, Neu Stieten) 

− Hohen Viecheln (Hohen Viecheln, Hädchenhof, Moltow, Neu Viecheln)  

− Hornstorf (Hornstorf, Kritzow, Rohlstorf, Rüggow) 

− Insel Poel (Am Schwarzen Busch, Brandenhusen, Fährdorf, Gollwitz, 

Kaltenhof, Kirchdorf, Malchow, Neuhof, Niendorf, Oertzenhof, Seedorf, 

Timmendorf, Vorwerk, Wangern, Weitendorf) auf Elternwunsch ist eine 

Beschulung in Wismar möglich 

− Jesendorf (Jesendorf, Büschow, Neperstorf, Trams) 

− Krusenhagen (Krusenhagen, Hof Redentin, Gagzow) 

− Lübberstorf (Lübberstorf, Lüdersdorf, Neumühle) 

− Lübow (Lübow, Greese, Hof Triwalk, Levetzow, Triwalk, Wietow, Schimm, 

Maßlow, Tarzow)  

− Metelsdorf (Metelsdorf, Klüssendorf, Martensdorf, Schulenbrook) 

− Neuburg (Neuburg, Hagebök, Ilow, Kartlow, Lischow, Madsow, Nantrow, Neu 

Farpen, Neu Nantrow, Neuendorf, Steinhausen, Tatow, Vogelsang, Zarnekow) 

− Neukloster (Neukloster, Neuhof, Nevern, Ravensruh, Rügkamp, Sellin) 

− Passee (Passee, Alt Poorstorf, Goldberg, Höltingsdorf, Tüzen) 

− Ventschow (Ventschow, Kleekamp) 

− Warin (Warin, Allwardshof, Graupenmühle, Groß Labenz, Klein Labenz, 

Mankmoos, Pennewitt, Wilhelmshof) 

− Zurow (Zurow, Fahren, Kahlenberg, Klein Warin, Nakenstorf, Reinstorf, 

Krassow, Schmakentin, Zweihausen) 

− Züsow (Züsow, Bäbelin, Teplitz, Tollow, Alt Tollow, Wakendorf) 

 

29. Neukloster (Überregionales Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt 

Sehen) 

− Land Mecklenburg-Vorpommern 
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30. Neukloster (Grundschule)  

− Glasin (Glasin, Babst, Charlottenfelde, Groß Tessin, Perniek, Pinnowhof, 

Poischendorf, Warnkenhagen, Strameuß) 

− Lübberstorf (Lübberstorf, Lüdersdorf, Neumühle) 

− Neukloster (Neukloster, Neuhof, Nevern, Ravensruh, Rügkamp, Sellin) 

− Passee (Passee, Alt Poorstorf, Goldberg, Höltingsdorf, Tüzen) 

− Zurow (Zurow, Fahren, Kahlenberg, Klein Warin, Nakenstorf, Reinstorf, 

Krassow, Schmakentin, Zweihausen)  

− Züsow (Züsow, Bäbelin, Teplitz, Tollow, Alt Tollow, Wakendorf) 

 

31. Neukloster (Gymnasium) 

− Bad Kleinen (Bad Kleinen, Fichtenhusen, Gallentin, Glashagen, Hoppenrade, 

Losten, Wendisch-Rambow, Niendorf) 

− Benz (Benz, Gamehl, Goldebee, Kalsow, Warkstorf) 

− Bibow (Bibow, Dämelow, Hasenwinkel, Neuhof, Nisbill) 

− Blowatz (Blowatz, Alt Farpen, Damekow, Dreveskirchen, Friedrichsdorf, Groß 

Strömkendorf, Heidekaten, Robertsdorf, Wodorf) 

− Bobitz (Bobitz, Dalliendorf, Dambeck, Neuhof, Saunstorf, Neu Saunstorf, 

Beidendorf, Grapen Stieten, Luttersdorf, Naudin, Rastorf, Scharfstorf, Groß 

Krankow, Käselow, Klein Krankow, Köchelsdorf, Petersdorf, Quaal, Tressow) 

− Boiensdorf (Boiensdorf, Niendorf, Stove, Werder)  

− Dorf Mecklenburg (Dorf Mecklenburg, Karow, Kletzin, Moidentin, Olgashof, 

Petersdorf, Rambow, Rosenthal, Rothenthor, Steffin) 

− Glasin (Glasin, Charlottenfelde, Babst, Groß Tessin, Perniek, Pinnowhof, 

Poischendorf, Warnkenhagen, Strameuß)  

− Groß Stieten (Groß Stieten, Neu Stieten) 

− Hohen Viecheln (Hohen Viecheln, Hädchenshof, Moltow, Neu Viecheln) 

− Hornstorf (Hornstorf, Kritzow, Rohlstorf, Rüggow) 

− Insel Poel (Am Schwarzen Busch, Brandenhusen, Fährdorf, Gollwitz, 

Kaltenhof, Kirchdorf, Malchow, Neuhof, Niendorf, Oertzenhof, Seedorf, 

Timmendorf, Vorwerk, Wangern, Weitendorf), auf Elternwunsch ist eine 

Beschulung in Wismar möglich 

− Jesendorf (Jesendorf, Büschow, Neperstorf, Trams) 

− Krusenhagen (Krusenhagen, Hof Redentin, Gagzow) 

− Lübberstorf (Lübberstorf, Lüdersdorf, Neumühle)  

− Lübow (Lübow, Greese, Hof Triwalk, Levetzow, Triwalk, Wietow, Schimm, 

Maßlow, Tarzow) 

− Metelsdorf (Metelsdorf, Klüssendorf, Martensdorf, Schulenbrook) 

− Neuburg (Neuburg, Hagebök, Ilow, Kartlow, Lischow, Madsow, Nantrow, Neu 

Farpen, Neu Nantrow, Neuendorf, Steinhausen, Tatow, Vogelsang, Zarnekow) 

− Neukloster (Neukloster, Neuhof, Nevern, Ravensruh, Rügkamp, Sellin) 
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− Passee (Passee, Alt Poorstorf, Goldberg, Höltingsdorf, Tüzen) 

− Ventschow (Ventschow, Kleekamp) 

− Warin (Warin, Allwardtshof, Graupenmühle, Groß Labenz, Klein Labenz, 

Mankmoos, Pennewitt, Wilhelmshof) 

− Zurow (Zurow, Fahren, Kahlenberg, Klein Warin, Nakenstorf, Reinstorf, 

Krassow, Schmakentin, Zweihausen) 

− Züsow (Züsow, Bäbelin, Teplitz, Tollow, Alt Tollow, Wakendorf) 

 

32. Neukloster (Regionale Schule) 

− Bibow (Bibow, Dämelow, Hasenwinkel, Neuhof, Nisbill) 

− Jesendorf (Jesendorf, Büschow, Neperstorf, Trams) 

− Glasin (Glasin, Charlottenfelde, Babst, Groß Tessin, Perniek, Pinnowhof, 

Poischendorf, Warnkenhagen, Strameuß) 

− Lübberstorf (Lübberstorf, Lüdersdorf, Neumühle) 

− Neukloster (Neukloster, Neuhof, Nevern, Ravensruh, Rügkamp, Sellin) 

− Passee (Passee, Alt Poorstorf, Goldberg, Höltingsdorf, Tüzen) 

− Ventschow (Ventschow, Kleekamp) 

− Warin (Warin, Allwardshof, Graupenmühle, Groß Labenz, Klein Labenz, 

Mankmoos, Pennewitt, Wilhelmshof)  

− Zurow (Zurow, Fahren, Kahlenberg, Klein Warin, Nakenstorf, Reinstorf, 

Krassow, Schmakentin, Zweihausen) 

− Züsow (Züsow, Bäbelin, Teplitz, Tollow, Alt Tollow, Wakendorf) 

 

33. Proseken (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Barnekow (Barnekow, Groß Woltersdorf, Klein Woltersdorf, Krönkenhagen) 

− Gägelow (Gägelow, Gressow, Jamel, Neu Weitendorf, Proseken, Stofferstorf, 

Sternkrug, Voßkuhl, Weitendorf, Wolde) 

− Hohenkirchen (Gramkow, Alt Jassewitz, Beckerwitz, Hohen Wieschendorf, 

Hohenkirchen, Manderow, Neu Jassewitz, Groß Walmstorf, Niendorf, 

Wahrstorf, Wohlenhagen) 

− Zierow (Zierow, Eggerstorf, Fliemstorf, Landstorf, Wisch) 

 

34. Rehna (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Rehna (Rehna, Brützkow, Falkenhagen, Löwitz, Othenstorf, Nesow, Dorf 

Nesow, Vitense, Gletzow, Neu Vitense, Parber, Törber, Törberhals) 

− Königsfeld (Bülow, Warnekow) 

− Wedendorfer See (Wedendorf, Kasendorf, Kirch Grambow, Köchelstorf, 

Benzin, Groß Hundorf) 
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zusätzlich ab Jahrgangsstufe 5: 

− Carlow* (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 

Samkow, Stove) 

− Königsfeld (Bestenrade, Demern, Groß Rünz, Klein Rünz, Schaddingsdorf, 

Woitendorf)  

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 

Gemeinde Carlow* kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Rehna 

auch in Schlagsdorf erfolgen. 

 

35. Roggendorf (Grundschule) 

− Dechow (Dechow, Röggelin)  

− Kneese (Kneese Dorf, Kneese Hof, Dutzow, Sandfeld)  

− Roggendorf (Roggendorf, Breesen, Groß Thurow, Klein Salitz, Klein Thurow, 

Marienthal, Neu Thurow)  

 

36. Schlagsdorf (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Groß Molzahn (Groß Molzahn) 

− Rieps (Rieps, Cronskamp, Raddingsdorf, Wendorf) 

− Schlagsdorf (Schlagsdorf, Heiligeland, Schlagbrügge, Schlagresdorf)  

− Thandorf (Thandorf, Schlagsülsdorf) 

− Utecht (Utecht, Campow) 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern ab der Jahrgangsstufe 5 aus der 

Gemeinde 

− Carlow (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 

Samkow, Stove) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Rehna auch in Schlagsdorf 

erfolgen. 

 

37. Schönberg (Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen) 

− Carlow (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 

Samkow, Stove) 

− Dassow (Dassow, Flechtkrug, Groß Voigtshagen, Holm, Kaltenhof, Klein 

Voigtshagen, Lütgenhof, Prieschendorf, Schwanbeck, Tankenhagen, 

Wieschendorf, Wilmstorf, Harkensee, Barendorf, Pötenitz, Benckendorf, 

Feldhusen, Johannstorf, Rosenhagen, Volkstorf) 

− Grieben (Grieben, Zehmen) 
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− Siemz-Niendorf (Groß Siemz, Klein Siemz, Lindow, Torisdorf, Bechelsdorf, 

Niendorf, Ollndorf, Törpt) 

− Groß Molzahn (Groß Molzahn) 

− Lüdersdorf (Lüdersdorf, Boitin-Resdorf, Duvenest, Groß Neuleben, Herrnburg, 

Klein Neuleben, Palingen, Schattin, Wahrsow) 

− Menzendorf (Menzendorf, Lübsee, Lübseerhagen, Rottensdorf) 

− Rieps (Rieps, Cronskamp, Raddingsdorf, Wendorf) 

− Roduchelstorf (Roduchelstorf, Cordshagen) 

− Schlagsdorf (Schlagsdorf, Heiligeland, Schlagbrügge, Schlagresdorf) 

− Schönberg (Schönberg, Groß Bünsdorf, Klein Bünsdorf, Kleinfeld, Malzow, 

Retelsdorf, Rupensdorf, Sabow, Lockwisch, Hof Lockwisch, Petersberg) 

− Selmsdorf (Selmsdorf, Hof Selmsdorf, Lauen, Sülsdorf, Teschow, Zarnewenz) 

− Stepenitztal (Papenhusen, Blüssen) 

− Thandorf (Thandorf, Schlagsülsdorf) 

− Utecht (Utecht, Campow) 
 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus der Gemeinde 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf)  

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten in Schönberg erfolgen, wenn diese 
vorher die Regionale Schule mit Grundschule in Dassow besucht haben. 

 

38. Schönberg (Gymnasium) 

− Carlow (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 

Samkow, Stove) 

− Dassow (Dassow, Flechtkrug, Groß Voigtshagen, Holm, Kaltenhof, Klein 

Voigtshagen, Lütgenhof, Prieschendorf, Schwanbeck, Tankenhagen, 

Wieschendorf, Wilmstorf, Harkensee, Barendorf, Pötenitz, Benckendorf, 

Feldhusen, Johannstorf, Rosenhagen, Volkstorf) 

− Grieben (Grieben, Zehmen) 

− Siemz-Niendorf (Groß Siemz, Klein Siemz, Lindow, Torisdorf, Bechelsdorf, 

Niendorf, Ollndorf, Törpt) 

− Groß Molzahn (Groß Molzahn) 

− Lüdersdorf (Lüdersdorf, Boitin-Resdorf, Duvenest, Groß Neuleben, Herrnburg, 

Klein Neuleben, Palingen, Schattin, Wahrsow) 

− Menzendorf (Menzendorf, Lübsee, Lübseerhagen, Rottensdorf) 

− Rieps (Rieps, Cronskamp, Raddingsdorf, Wendorf) 

− Roduchelstorf (Roduchelstorf, Cordshagen) 

− Schlagsdorf (Schlagsdorf, Heiligeland, Schlagbrügge, Schlagresdorf) 

− Schönberg (Schönberg, Groß Bünsdorf, Klein Bünsdorf, Kleinfeld, Malzow, 

Retelsdorf, Rupensdorf, Sabow, Lockwisch, Hof Lockwisch, Petersberg) 

− Selmsdorf (Selmsdorf, Hof Selmsdorf, Lauen, Sülsdorf, Teschow, Zarnewenz)  
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− Stepenitztal (Papenhusen, Blüssen) 

− Thandorf (Thandorf, Schlagsülsdorf) 

− Utecht (Utecht, Campow)  

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus der Gemeinde 

− Roggenstorf (Roggenstorf, Grevenstein, Rankendorf, Tramm, Alt 

Greschendorf)  

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten in Schönberg erfolgen, wenn diese 
vorher die Regionale Schule mit Grundschule in Dassow besucht haben. 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus den Gemeinden 

− Groß Molzahn (Groß Molzahn) 

− Rieps (Rieps, Cronskamp, Raddingsdorf, Wendorf)  

− Schlagsdorf (Schlagsdorf, Heiligeland, Schlagbrügge, Schlagresdorf)  

− Thandorf (Thandorf, Schlagsülsdorf)  

− Utecht (Utecht, Campow)  

− Carlow (Carlow, Klein Molzahn, Klocksdorf, Kuhlrade, Neschow, Pogez, 

Samkow, Stove) 

kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Schönberg auch in 

Gadebusch erfolgen.  

 

39. Schönberg (Regionale Schule mit Grundschule) 

− Schönberg (Schönberg, Groß Bünsdorf, Klein Bünsdorf, Kleinfeld, Malzow, 

Retelsdorf, Rupensdorf, Sabow, Lockwisch, Hof Lockwisch, Petersberg) 

− Grieben (Grieben, Zehmen) 

− Menzendorf (Menzendorf, Lübsee, Lübseerhagen, Rottensdorf) 

− Roduchelstorf (Roduchelstorf, Cordshagen) 

− Stepenitztal (Papenhusen, Blüssen) 

− Siemz-Niendorf (Groß Siemz, Klein Siemz, Lindow, Torisdorf, Niendorf, 

Bechelsdorf, Ollndorf, Törpt) 

 

40. Selmsdorf (Grundschule) 

− Selmsdorf (Selmsdorf, Hof Selmsdorf, Lauen, Sülsdorf, Teschow, Zarnewenz) 

 

41. Warin (Grundschule) 

− Warin (Warin, Allwardshof, Graupenmühle, Groß Labenz, Klein Labenz, 

Mankmoos, Pennewitt, Wilhelmshof) 

− Bibow (Bibow, Dämelow, Hasenwinkel, Neuhof, Nisbill) 

− Jesendorf* (Jesendorf, Büschow, Neperstorf, Trams) 
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− Ventschow* (Ventschow, Kleekamp) 

 

Die Beschulung von Schülerinnen und Schüler aus den Gemeinden Jesendorf* 

und Ventschow* kann auf Wunsch der Erziehungsberechtigten statt in Warin 

auch in Lübow erfolgen. 

 

42. Hansestadt Wismar (Grundschule „Fritz Reuter“) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Redentin 

 

43. Hansestadt Wismar (Grundschule Am Friedenshof) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Müggenburg 

 

44. Hansestadt Wismar (Grundschule „Rudolf Tarnow“) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Ostseeblick 

 

45. Hansestadt Wismar (Grundschule Seeblick) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Gartenstadt 

 

46. Hansestadt Wismar (Hanse-Grundschule) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Hoben 

 

47. Hansestadt Wismar (Regionale Schule „Bertolt Brecht“) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Hoben 

 

48. Hansestadt Wismar (Ostseeschule Regionale Schule) 

− Stadtgebiet der Hansestadt Wismar außer Müggenburg 

 

Der Erwerb der Berufsreife (freiwilliges 10. Schuljahr) kann von Schülerinnen und 

Schülern des Landkreises Nordwestmecklenburg an der Ostseeschule in Wismar 

erfolgen. 

 

49. Hansestadt Wismar (Schule mit Förderschwerpunkt Lernen) 

− Hansestadt Wismar 
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Auf Elternwunsch ist eine Beschulung der Schülerinnen und Schüler von der 

Gemeinde Insel Poel möglich.  

  

50. Hansestadt Wismar (Gymnasium Große Stadtschule) 

− Hansestadt Wismar 

 

Auf Elternwunsch ist eine Beschulung der Schülerinnen und Schüler der 

Gemeinde Insel Poel möglich. 

 

51. Hansestadt Wismar (Gerhart-Hauptmann-Gymnasium) 

− Hansestadt Wismar 

 

Auf Elternwunsch ist eine Beschulung der Schülerinnen und Schüler der 

Gemeinde Insel Poel möglich. 

 

52. Hansestadt Wismar (Integrierte Gesamtschule) 

− Landkreises Nordwestmecklenburg 

 

53. Landkreis Nordwestmecklenburg - Berufsschulzentrum Nord (Berufliche 

Schule) 

Einzugsgebiete gemäß Verordnung über die Organisation des Unterrichts, die 

Voraussetzungen und das Verfahren für die Aufnahme in die Bildungsgänge der 

beruflichen Schulen in Mecklenburg-Vorpommern – Berufliche Schulen 

Organisationsverordnung – BSOrgVO M-V) vom 11. Dezember 2012 (GVOBl., M-V 

2013, S. 3), letzte berücksichtigte Änderung: Anlagen 1 und 2 neu gefasst durch 

Verordnung vom 29. August 2024 (Mittl.Bl. M-V S. 250). 

 

§ 2 

Schuleinzugsbereiche für Schülerinnen und Schüler mit Förderschwerpunkten 

Die Aufnahme an Schulen außerhalb des Landkreises Nordwestmecklenburg kann 

unter Maßgabe der Verordnung zur Ausgestaltung der sonderpädagogischen 

Förderung (Förderverordnung Sonderpädagogik - FöSoVO) vom 12. März 2021 

(Mitt.bl. BM M-V 2021 S. 26 / GVOBl. M-V 2021 S. 515) in der jeweils geltenden 
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Fassung erfolgen, soweit ein gleichwertiges Angebot in den Schulen des 

Landkreises nicht vorhanden ist.  

Der Landkreis Nordwestmecklenburg kann auf der Grundlage der 

Schullastenausgleichsvereinbarung zwischen der Hansestadt Lübeck und dem 

Landkreis Nordwestmecklenburg vom 1. August 1998 die Beschulung in Lübeck 

gestatten. 

 

§ 3 

Schuleinzugsbereiche für Schülerinnen und Schüler mit Beschulung an 

anerkannten Gymnasien gemäß § 19 SchulG M-V: 

1.Schwerin 

a) Fridericianum   - Hochbegabung 

b) Goethe-Gymnasium   - Musischer Bereich 

c) Sportgymnasium   - Sportklassen 

 

2. Neubrandenburg 

- Sportgymnasium   - Sportklassen 

(wenn das Sportgymnasium Schwerin diese Sportart nicht anbietet) 

 

3. Lübeck 

Der Landkreis Nordwestmecklenburg kann auf der Grundlage der 

Schullastenausgleichsvereinbarung zwischen der Hansestadt Lübeck und dem 

Landkreis Nordwestmecklenburg vom 1. August 1998 die Beschulung in Lübeck 

gestatten. 

 

§ 4 

Schuleinzugsbereiche für Schülerinnen und Schüler der beruflichen 

Ausbildung 

1. Berufsschule 

2. Berufsfachschule 

3. Höhere Berufsfachschulen 

4. Fachgymnasien 

5. Fachoberschule 

6. Fachschule 

 

Einzugsgebiete gemäß Verordnung über die Organisation des Unterrichts, die 

Voraussetzungen und das Verfahren für die Aufnahme in die Bildungsgänge der 

beruflichen Schulen in Mecklenburg-Vorpommern – Berufliche Schulen 

Organisationsverordnung – BSOrgVO M-V) vom 11. Dezember 2012 (GVOBl., M-V 
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2013, S. 3) letzte berücksichtigte Änderung: Anlagen 1 und 2 neu gefasst durch 

Verordnung vom 31. August 2022 (Mittl.Bl. M-V S. 130 / GVOBl. M-V S. 518), letzte 

berücksichtigte Änderung: Anlagen 1 und 2 neu gefasst durch Verordnung vom 29. 

August 2024 (Mittl.Bl. M-V S. 250) in der jeweils geltenden Fassung. 

 

Der Landkreis Nordwestmecklenburg kann auf der Grundlage der 

Schullastenausgleichsvereinbarung zwischen der Hansestadt Lübeck und dem 

Landkreis Nordwestmecklenburg vom 1. August 1998 die Beschulung in Lübeck 

gestatten. 

 

§ 5 

Übergangsvorschrift 

Die vor In-Kraft-Treten dieser Satzung besuchte örtlich zuständige Schule gilt bis 

zum Abschluss des begonnenen Schulbereiches gemäß § 11 Abs. 1 SchulG M-V als 

zuständige Schule, es sei denn, die/der Erziehungsberechtigte bzw. die/der 

volljährige Schülerin/Schüler wechselt auf eigenen Wunsch zu einer nach dieser 

Satzung bestimmten zuständigen Schule. 

 

§ 6 

Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 01.08.2025 in Kraft.  

Gleichzeitig tritt die „Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen 

öffentlicher Schulen im Landkreis Nordwestmecklenburg vom 25.06.2015 außer 

Kraft.  

 

Wismar,  

 

 

Schomann       Siegel 

Landrat  
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o
Gebietsänderungsvertrag

zum Zusammenschluss der Gemeinden Upahl und Plüschow

Auf der Grundlage der §§ 11 und 12 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V) sowie der Beschlüsse der Gemeindevertretung Upahl
vom 13.09.2018 und der Gemeindevertretung Plüschow vom 18.09.2018 schließen

die Gemeinde Upahl,
vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Steve Springer,

und

die Gemeinde Plüschow,
vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Christian Baumann,

den folgenden

Gebietsänderungsvertrag

§ 1
Zusammenschluss

Die Gemeinde Upahl und die Gemeinde Plüschow schließen sich zusammen und die
Gemeinde Plüschow wird Teil der Gemeinde Upahl.

§ 2
Rechtsnachfolge

Die Gemeinde Upahl tritt die Rechtsnachfolge der Gemeinde Plüschow an. Eine
vermögensrechtliche Auseinandersetzung ist nicht erforderlich.

§ 3
Gemeindegebiet und Gemeindename

Das Gemeindegebiet setzt sich unbeschadet etwaiger späterer Änderungen aus den
Gebieten der Gemeinden in den aktuellen Grenzen zusammen. Die vergrößerte Ge-
meinde führt weiterhin den Namen der Gemeinde Upahl.

§ 4
Ortsteile

Die bestehenden Ortsteile der Gemeinde Plüschow — Friedrichshagen, Hilgendorf,
Meierstorf, Naschendorf, Plüschow und Waldeck — werden mit Wirksamwerden des
Vertrags jeweils Ortsteile der vergrößerten Gemeinde Upahl.
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§ 5
Wappen und Siegel

(1) Die vergrößerte Gemeinde führt das Wappen der Gemeinde Upahl fort, das wie
folgt beschrieben wird: „Geteilt durch einen Flammenschnitt; oben in Blau eine
silberne Kuh; begleitet beiderseits von je einem dreiblättrigen goldenen Kleeblatt;
unten in Gold drei goldbeputzte rote Rosen mit grünen Kelchblättern balkenwei-
se.(t

(2) Die vergrößerte Gemeinde Upahl führt ein Dienstsiegel mit dem Wappen der
Gemeinde mit der Umschrift

GEMEINDE UPAHL • LANDKREIS NORDWESTMECKLENBURG.

§ 6
Wahrung der Eigenart

Die vergrößerte Gemeinde Upahl wahrt die lnteressen der Gemeinde Plüschow. Das
kulturelle und gesellschaftliche Leben soll gepflegt und weitergeführt werden; insbe-
sondere werden die bestehenden Einrichtungen in allen künftigen Ortsteilen der ver-
größerten Gemeinde gleich behandelt und gefördert.

§ 7
Ortsrecht

(1) Die vergrößerte Gemeinde Upahl schafft innerhalb eines Jahres nach Wirksam-
werden des Vertrags ein einheitliches Ortsrecht. Grundsätzlich sind dabei die ört-
lichen Besonderheiten und die Bedarfe der Bevölkerung der Gemeinde Plüschow
zu berücksichtigen.

(2) Die Hauptsatzung und die Straßenbaubeitragssatzung der Gemeinde Plüschow
tritt treten bereits mit Wirksamwerden des Vertrags außer Kraft. Die Hauptsatzung
der Gemeinde Upahl ist um die Inhalte dieses Vertrags zu ergänzen und zum
Zeitpunkt seines Wirksamwerdens in Kraft zu setzen.

(3) Soweit für Rechte und Pflichten die Dauer des Wohnens in einer Gemeinde maß-
gebend ist, gilt das ununterbrochene Wohnen in der Gemeinde Plüschow als sol-
ches in der vergrößerten Gemeinde Upahl.

(4) Alle Bürgerinnen und Bürger und alle Einwohnerinnen und Einwohner haben
nach dem Zusammenschluss die gleichen Rechte und Pflichten.

§ 8
Hebesätze

Die Vertragspartner sind darüber einig, dass mit Wirksamwerden des Vertrags ein-
heitliche Hebesätze für die Realsteuern geschaffen werden sollen. Maßgebend für
deren Ansatz ist dabei der geringere Hebesatz des jeweiligen Vertragspartners zu
diesem Zeitpunkt.
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§ 9
Besetzung der Gemeindevertretung

(1) Eine Ergänzungswahl auf dem Gebiet der bisherigen Gemeinde Plüschow findet
gemäß § 45 Absatz 6 Satz 3 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes Mecklen-
burg-Vorpommern (LKWG M-V) nicht statt.

(2) Die Wahlen des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin sowie der Gemeinde-
vertretung der vergrößerten Gemeinde Upahl werden am Tag der nächsten regu-
lären Kommunalwahl im gesamten Wahlgebiet der vergrößerten Gemeinde Up-
ahl durchgeführt.

(3) Für die erste Wahlperiode nach der Aufnahme der Gemeinde Plüschow in die
Gemeinde Upahl erhöht sich die Anzahl der Sitze in der Gemeindevertretung
Upahl um vier.

(4) Die Vertragsparteien sind sich darüber einig, dass mit der nächsten regelmäßi-
gen Kommunalwahl drei Wahlbezirke in der vergrößerten Gemeinde Upahl ge-
bildet werden. Diese erstrecken sich jeweils auf die Gebiete der Vertragspartner
Gemeinde Upahl, in dem Gebietsumfang vor dem Zusammenschluss mit der
ehemaligen Gemeinde Hanshagen, das Gebiet der ehemaligen Gemeinde
Hanshagen und das Gebiet der Gemeinde Plüschow in ihren derzeitigen Gren-
zen. Die drei Wahlbezirke sollen bei alien folgenden Wahlen bestehen bleiben,
sofern nicht die Gemeindevertretung einen anders lautenden Beschluss fasst.

(5) Für den Zeitraum zwischen dem Wirksamwerden dieses Vertrags und der Konsti-
tuierung der neu zu wählenden Gemeindevertretung räumt die Gemeindevertre-
tung Upahl den bisherigen Mitgliedern der Gemeindevertretung Plüschow ein
Anwesenheits- und Rederecht in den Sitzungen der Gemeindevertretung und ih-
rer Ausschüsse bezüglich aller Belange ein, welche das Gebiet der aufgenom-
menen Gemeinde Plüschow betreffen.

§ 10
Verwendung von Zuweisungen und Fördermitteln

(1) Beide Gemeinden sind sich darüber einig, dass die Fusionszuweisung nach § 1
der FusionsVO M-V für folgende Zwecke verwendet werden soli, sofern diese ei-
ner geordneten Haushaltswirtschaft nicht entgegenstehen:

1. Erbringung des Eigenanteils für Investitionen bzw. Baumaßnahmen
- Dorferneuerung Ausbau Ortslage Hilgendorf
- Ausbau ländlicher Weg K 20 - Hilgendorf, 1. BA
- Ausbau ländlicher Weg Hilgendorf, südl. Ortslage - inkl. Erneuerung einer

Brücke
- Anschaffung eines HLF 20 für die Freiwillige Feuerwehr Plüschow
- Ausbau des Sportlerheims in der Ortslage Upahl
- Durchführung dringend notwendiger Instandsetzungsmaßnahmen am

Künstlerhaus „Schloss Plüschove, insbesondere der Fenster
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2. Wiederherstellung eines alten Verbindungswegs zwischen den Ortslagen Groß
Pravtshagen und Hilgendorf über ein noch zu beantragendes Flurneuordnungs-
verfah ren.

Für die vorgenannten lnvestitionen und Baumaßnahmen beantragt die jeweilige
derzeitige Gemeinde Fördermittel.

Die aufgeführten Maßnahmen sind gleichrangig zu betrachten und je nach lnves-
titionsreife und Notwendigkeit durchzuführen. Über die Reihenfolge der Maßnah-
men entscheidet daher die neue Gemeindevertretung. Nach Verbrauch der Mittel
wird entsprechend der Haushaltslage der vergrößerten Gemeinde Upahl über die
Realisierung der weiteren Maßnahmen entschieden.

Den Antrag auf Bewilligung der Fusionszuweisung nach § 1 Absatz 7 FusionsVO
M-V stellt die aufnehmende Gemeinde Upahl.

(2) Die abundante Gemeinde Upahl stellt beim Ministerium für lnneres und Europa
des Landes Mecklenburg-Vorpommern zudem einen Antrag nach § 1 Absatz 5
FusionsVO M-V auf Gewährung von Ausgleichszahlungen für einen Zeitraum von
drei Jahren.

§ 11
Feuerwehr

(1) Beide Gemeinden sind sich darüber einig, dass die freiwillige Feuerwehr der ver-
größerten Gemeinde Upahl zukünftig drei Ortswehren an den Standorten Upahl,
Hanshagen und Naschendorf unterhält.

(2) Jede Ortswehr wählt eine Ortswehrführerin oder einen Ortswehrführer und eine
Person zu deren Stellvertretung. Falls eine der Ortswehrführerinnen zur Gemein-
dewehrführerin oder einer der Ortswehrführer zum Gemeindewehrführer gewählt
wird, verzichtet diese Ortswehr für die Dauer der Amtszeit auf die Nachbeset-
zung der Ortswehrführung. Die Bestätigung und Wahl der neuen Gemeindewehr-
führerin oder des neuen Gemeindewehrführers soll im 1. Quartal nach Wirksam-
werden des Vertrags erfolgen. Einzelheiten regelt die neue Feuerwehrsatzung
der vergrößerten Gemeinde Upahl.

§ 12
KindertagesstättenISchulen

(1) Die bisherigen Gemeinden Upahl und Plüschow beteiligen sich als Wohnsitzge-
meinde in unterschiedlicher Höhe an der Finanzierung der Entgelte der im jewei-
ligen Gemeindegebiet befindlichen Kindertagesstätte. Mit Wirksamwerden des
Vertrags beteiligt sich die vergrößerte Gemeinde Upahl als Wohnsitzgemeinde
für beide Kindertagesstätten mit 60% an der nach Abzug der Landes- und
Kreismittel verbleibenden Platzkosten in der Kinderkrippe solange, bis die Ge-
meindevertretung aus Gründen der Haushaltswirtschaft einen anders lautenden
Beschluss fasst. lm Übrigen gilt § 6.

(2) Um das Zusammenwachsen der Bevölkerung aus den verschiedenen Ortsteilen
zu fördern, soll sich die Gemeindevertretung zukünftig für die Zuordnung aller
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Schülerinnen und Schuler der vergrößerten Gemeinde Upahl zu denselben
Schuleinzugsbereichen für folgende Schulen in der Stadt Grevesmühlen einset-
zen:

• Für die Primarstufe: Grundschule „Fritz Reuter"
• Für die Sekundarstufe: Regionale Schule „Am Wasserturm" bzw.

Gymnasium „Am Tannenberg".

§ 13
Wohlverhalten

Die vertragschließenden Gemeinden verpflichten sich, keine arbeitsrechtlichen Ver-
hältnisse (Neueinstellungen) ab dem Zeitpunkt der Aufnahme der Vertragsverhand-
lungen zu diesem Vertrag zu begründen, bzw. nur in gegenseitigem Einvernehmen
vorzunehmen.

Bis zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens dieses Vertrages verpflichten sich die Ge-
meinden, zur gegenseitigen Mitteilung beabsichtigter Satzungsänderungen.

§ 14
Konsolidierung

(1) Die Gemeinde Upahl kann vor dem Wirksamwerden des Gebietsänderungsver-
trags beim Ministerium für lnneres und Europa des Landes Mecklenburg-
Vorpommern eine Konsolidierungszuweisung beantragen.

(2) Die vertragschließenden Gemeinden verpflichten sich gemäß § 2 Absatz 1 Fusi-
onsVO M-V.

§ 15
Regelungen von Streitigkeiten

Bei Streitigkeiten über die Auslegung dieses Vertrags berät die zuständige Rechts-
aufsichtsbehörde.

§ 16
Salvatorische Klausel

So Ilte eine der vorgesehenen Regelungen derzeit oder künftig geltendem Recht wi-
dersprechen, soll sie durch eine rechtmäßige Regelung ersetzt werden, die dem Wil-
len der Vertragsparteien entspricht oder zumindest nahe kommt.
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§ 17
Wirksamwerden

Der Vertrag wird mit Ablauf des 31.12.2018 nach Genehmigung durch die Landrätin
des Landkreises Nordwestmecklenburg wirksam.

Upahl, den 28.09.2018

.--1

€SAnger
Büfgermeister der
Gemeinde Upahl

Plüschow, den 28.09.2018

Christian Baumann
Bürgermeister der
Gemeinde Plüschow

fezvt--1 
-

Hans-Peter Voß ti(
1. Stellv. Bürgermeister dér
Gemeinde Upahl

Stefanie Bräsch
1. Stellv. Bürgermeisterin der
Gemeinde Plüschow
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